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Diverse ./. Engel & Völkers vertreten durch Vorstand Sven Odia, Vorsitzender des Auf-

sichtsrats: Christian Völkers, Vorstandsmitglieder Kai Enders, Paloma Pérez Bravo, Thilo 

von Trotha 

 

 

Sehr geehrter Herr Odia,  

 

ich habe im Handelsblatt Ihren Artikel „Luxus boomt trotz Krise“ gelesen. Unterm 
Strich kann ich alle Ambitionen von Ihnen persönlich nachvollziehen.  

 

Internetseite: 
https://www.handelsblatt.com/unternehmen/mittelstand/familienunternehmer/immobilienmakler-

luxus-boomt-trotz-krise-sven-odia-will-engel-und-voelkers-zur-umsatz-milliarde-
fuehren/26256134.html   

 

 

Sie kennen mich vielleicht aus den Medien, Spiegel, Spiegel TV, Stern, Stern TV, 

Maischberger oder dem Handelsblatt, dem Abendblatt oder aus den New Yorker 

Medien.  

 

Persönlich setze ich mich ein, wenn ich das Gefühl habe, dass große Konzerne ih-

ren sehr guten Namen dazu zu missbrauchen scheinen, gutgläubige Menschen 
hinters Licht zu führen.  

 

Vor Ihrer Zeit als Vorstand ist dies wohl offenkundig durch den Namen  

 

„Engel & Völkers“ 

 

geschehen.  
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In einer Vielzahl von Verfahren um die Anlage von Geldern in Kanada versucht sich „Engel & Völkers“ 
aktuell aus der Schusslinie ziehen zu wollen.  

 

 
 

 

 

Der Stern von „Engel & Völkers“ mag getrübt werden, wenn klar wird, dass hier ein Konzern versucht, 

sich hinter Lizensierungsstrukturen zu verstecken. Denn am Ende vertraut der Kunde dem Logo und dem 

Namen, nicht aber irgendeiner Hauptgesellschaft.  

 

 

 

 
 

 

 

Das bedeutet, wenn „Engel & Völkers“ sich weiter hinter Strukturen versteckt, dann mag es juristisch 

sinnvoll sein, aber es wird den Ruf nachhaltig schädigen, als ein Konzern, dem man nicht vertrauen kann. 

Immer mehr Kunden tun sich zusammen, weil ihnen „Engel & Völkers“ in Kanada über Partner und  

Tochterfirmen versprochen hat, gute Einnahmen zu erwirtschaften.  

 
Dabei wurden diesen Werbezettel übergeben und Zeitungsanzeigen geschaltet, bei denen das Logo von 

„Engel & Völkers“ verwendet und auch von Mailadressen von „Engel & Völkers“ geschrieben wurde. 
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Ich lege Ihnen einmal als Beispiel einige Unterlagen anbei.  

 

 

 
 

 

 
Weiter empfehle ich, unsere aktuellen Blogbeiträge dazu zu lesen.  

 

Nun haben wir ja erste Prozesse in der Sache vor dem Landgericht in Hamburg angestrebt und dort wur-

de mir in einer mündlichen Verhandlung vom Gericht gesagt, dass die Beklagten gut daran täten, sich in 

allen Fällen zu vergleiche, denn es sei ein strafrechtlich relevanter „Kreditwesengesetz“ (KWG) Verstoß zu 

befürchten und ansonsten gelten die Grundsätze des Beratungsvertrages, wobei die Unterlagen nicht 

ausreichend gewesen sein dürften.  

 

Gleich ob ich nun mit einigen hundert Prozessen obsiege oder nicht, so scheint mir die aktuelle Problem-

bewältigung Ihres Hauses nicht zielführend.  
 

Denn wenn ich verliere, kann man nach jedem verlorenen Prozess sagen,  

 

„Wow, da hat Engel & Völkers….“ 

 

und/oder 

 

„…die dazugehörigen Gesellschaften aber wohl recht unsauber gearbeitet, wie kann man da vertrauen?“ 

 

 
 

Und schon in der Gründungsgeschichte fanden um die Stadthausbrücke und Herrn Völkers unglückliche 

Nachrichten statt. 
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https://www.handelsblatt.com/unternehmen/management/staatsanwaltschaft-ermittelt-gegen-

maklerkoenig-und-top-manager-voelkers-jetsetter-in-bedraengnis/2272752.html?ticket=ST-4573057-

xVoHVdtBcgLIXWCOUIBb-ap4 
 

oder 

 

https://www.spiegel.de/spiegel/print/d-28591020.html 

 

Wir verweisen weiter auf den Artikel in der Zeit, welcher erklärt, dass später gegen eine sechsstellige 

Zahlung das Verfahren eingestellt worden war.  

 

Kann man also dieser riesigen Gruppe „Engel & Völkers“ nicht vertrauen? Muss man das im Jahr 2020 

hinterfragen? Hat die Gesellschaft nicht aus der Vergangenheit gelernt? Für uns sieht es so aus, über das 
Logo, das Know How, Briefköpfe und Mailadressen hat „Engel & Völkers“ augenscheinlich alles dafür ge-

tan, dass die Kunden im Vertrauen auf den Namen ihr Geld investieren. Jetzt versteckt man sich strate-

gisch. 

 

Egal, ob also nun Prozesse gegen wen auch immer verloren oder gewonnen werden, Ergebnis wird immer 

sein, dass Vertrauen in den großen Namen weltweit nicht sinnvoll erscheint.  

 

Damit wird die Marke auf Sicht leiden, denn aktuell haben die Presse und die Öffentlichkeit das Thema 

noch nicht so recht gegriffen.  

 
„Wurde hier also eine gewisse Denke nur weiterverfolgt? Sind alle so im Konzern?“ 

 

Vorerst gab es ja nur wenige Presseanfragen, aber sie häufen sich und wir halten uns ja noch recht be-

deckt, weil damit mögliche Vergleichsverhandlung nicht behindert werden.  

 

Aber ich sehe das enorme Interesse für Ihr Unternehmen, dass beide oben beschriebenen Fälle nicht 

eintreten und so macht es wohl Sinn, dem Richter zu folgen und an den Verhandlungstisch zu ziehen.  

 

Die Schäden sind überschaubar und es lässt sich mit Sicherheit eine angemessene Quote finden.  

 
Richtig ist aber auch, dass der Ruf von „Engel & Völkers“, wenn hier von Ihrer Seite von ganz oben keine 

Lösung kommt, sicher stärkere Einbußen nach sich zieht, als die Vergleichskosten.  

 

Rechnet man nur auf ein paar wenige Villen den Verlust des Auftrages, so ist es teurer und das auf Jahre, 

denn die Klagen können ja noch bis 2027 für die jüngsten Fälle eingereicht werden. Aktuell wird Ihr Un-

ternehmen ja auf Zeit spielen, weil die absolute Verjährung taggenau 10 Jahre beträgt. Aber auch das 

wird später aus unserer Sicht zu einem großen Vertrauensverlust beitragen.  

 

Wir denken nur an die Postbank Finanzberatung oder den AWD, am Ende haben kleine Untervertriebe 
den Ruf des Konzernes stark beschädigt, weil dieser denjenigen Kunden, die dem Namen vertrauten, am 

langen Arm hat verhungern lassen.  

 

https://www.mopo.de/hamburg/skandal-hamburger-ehepaar---die-postbank-hat-uns-ruiniert--6891708 

https://www.abendblatt.de/region/norddeutschland/article107608445/Postbank-Kundin-um-180-000-

Euro-betrogen.html 

 

https://www.kapitalmarktrecht-kanzlei-petersen.de/2011/rechtsanwalt-helge-petersen-bei-stern-tv/ 
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In den Artikeln ist es eine kleine Untergesellschaft der Postbank AG in Hameln gewesen, die Presse be-

richtet am Ende aber eben nur von der „Postbank“. Und noch heute liegt diese über 10 Jahre alte Altlast 
der Deutschen Bank schwer im Magen. 

 

Hätten die Konzerne vernünftige Vergleichslösungen für die Kunden gefunden, so hätten sie einige Milli-

on Euro gespart.  

 

Es würde mich somit freuen, wenn wir uns zeitnah gemeinsam mit Ihren Anwälten an einen Tisch setzen, 

um gemeinsame Lösungen zu finden. 

 

Wir schlagen dazu folgende Termine in neutralen Räumlichkeiten vor: 

 
 16.12.2020 

 30.12.2020 

 11.01.2020 

 

Juristisch mag man sich hinter anderen Firmen verstecken können, medial wirkt das aber nur noch 

schlimmer, denn es geht ja um Vertrauen und das wollen Sie ja laut dem Artikel oben ausbauen.  

 

Umso schöner, wenn man da Altlasten erledigen kann.  

 

Vor allem können Sie dann ja noch öffentlich erklären, warum Veranstaltungen in der Konzernzentrale 
stattfanden, Engel & Völkers aber davon nichts wusste. Und ja, sogar Mailadressen enden auf den Kon-

zern - aber alles ganz ohne Wissen und Wollen? 

 

Um einige Beispiele aufzuzeigen, bei denen es schwer fallen wird zu sagen, „Engel & Völkers“ habe nicht 

mit dem Skandal verdient und bewusst zugesehen, dass Menschen betrogen werden, verweise ich auf die 

nachstehenden Anlagen. 

 

Hochachtungsvoll 

 

 
 

 

Helge Petersen 

Rechtsanwalt  

 

Anlagen 
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Und hier geht es gleich weiter mit Engel & Völkers 
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